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Bildbeitrag

impressum

Unter dem Titel Lesbenfront wurde 1975 in Zurich von
Feministinnen aus der HFG (Homosexuelle Frauengruppe
1974-1980) eine Zeitschrift «von und fur Lesben» initiiert

1984/85, einige Jahre nach der Auflosung der HFG,

erfolgte dann die Umbenennung in frau ohne herz eine
widerborstige Bezeichnung, die bei den Leserinnen meist
entweder Protest oder Begeisterung ausloste, fur die Redaktion

aber einfach der Name ihrer Zeitschrift war 1989 wurde
die Arbeit - nach einer einjährigen Pause - von einer
weitgehend neu zusammengesetzten und sich weiter
verändernden Redaktion wieder aufgenommen und bis Oktober
1995 fortgeführt

Ab Januar 1996 bereitete eine wiederum grösstenteils
neue, vielköpfige Redaktion die Herausgabe der neuen
Zeitschrift die vor, die nun viermal jährlich erscheint

Von 1975 bis heute hat sich trotz neuer Theorien und

teilweise grosserer Akzeptanz nichts an der Notwendigkeit
geändert, die Erfahrungen von Lesben, ihre Lebensweisen
und Bewegungen zu dokumentieren, zur Diskussion zu stellen

und zu verbreiten Noch immer herrschen in bezug auf
Lesben/Lesbische Existenz in vielen Fallen entweder
Ignoranz oder Diffamierung, auch wenn inzwischen in manch

einer Zeitschrift ab und zu ein Artikel über Lesben erscheint
Aus diesen Gründen - und natürlich auch, weil es Spass

macht - sind wir der Uberzeugung, dass es diese Zeitschrift
braucht
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Die Zeichnung verfolgt mich seit dem
Kindesalter als uberlebensnotwendiges

Medium Bin sogar Zeichenlehrern
geworden, um diese Tatsache
weiterzugeben Die existenzielle Gratwanderung

zwischen Kunst und Realität
macht mir zurzeit das Leben nicht eben

süss Bin versucht, auf «das Wunder»

zu warten, renne jedoch stattdessen
nach irgendwo
Lena Zwicky, geboren 1965 in Winter-
thur, lebt seit sieben Jahren m Zurich

Comics

Bettina Keller, voigestellt in die 5/97,

hatte inzwischen ihre erfolgreiche erste

Ausstellung im Belladonna in Konstanz
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